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Montag, 29.1.40. Schloß nach sehr langer Zeit. Gehör scheint besser. Jetzt
Vorsitzende der Arbeit. Lothar hat es bei Steikurs durchgesetzt, in die Kirche
zu kommen. Wartet im großen Eßzimmer.

Grabmann: Übergibt zwei Bücher. Geschichte der Theologie hat im
Italienischen die zweite Auflage erlebt, im Deutschen noch nicht - der Prophet
im Vaterland.

Zinkl: Benützung der Schulräume für Religionsunterricht für Volksschule,
ziemlich negativ. Was also tun. Ich werde nach Freiburg schreiben.

Abends Generalvicar: Drei sacerdotes [Lat. „Priester“] auf einmal Celebret
entzogen: Einem Redemptoristen, der Kunstsachen verkaufte, dem Seiss., der
einen Vormund bekommen soll.
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